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IntelligenMM M Lllibacher ZeilNg R. 65.
(600—2) Nr. 995.

Erccutivc
lltealitiiteli-Versteigernng.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Ge.
Glider Tanzer die executive Berstei-
Herung der dein Herrn Matthäus Le-
^ n aus Adelsberg gehörigen, gericht-
^ ) auf 6500 st. geschätzten, vom land-
pichen Gute Mühlhosen abgeschrie-

ben, am Poikastusse gelegenen 3Mhl -
"liihlc und Brettersäge nebst Wohn-
laube Nr. 187, ^oiu. X V , Fol .
^9 bewilliget und hiezu drei Feilbie-
Ûngs - Tagsatzungen, und zwar die

"ste auf den
1 7 . A p r i l ,

^ zweite auf den
2 2. M a i

""d die dritte auf den
2 6 . J u n i 1 8 7 1 ,

^deslnal Bormittags von 8 bis 12
, ^ vor diesem Gerichte mit dem An-
^Nge angeordnetworden, daß diePfand-
^ / i t ä t dei der ersten und zweiten
^Ubietung nur um oder über den

^tzungZwerth, bei der dritten aber
^ ) unter demselben hintangegeben
""den wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
"") insbesondere jeder Licitant vor

A c h t e m Anbote ein l Operc. Vadium
ä" Handen der Licitations-Commission

zu erlegen hat, sowie das Schätzungs-
protokoll und der Grundbuchsextract
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach, am 4 . März 1871 .

Üebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Aoelöbcrg
wird bctannt gemacht, dajj in dcr Efecn-
lionösache dcr Frau Carolina Vilicni?, durch
Hcrm itarlPrcmron vonAdcli?bcrg, gegen
Franz (5elhar von St. Petcr, die mit dein
Bescheide vom 5. Juni 1870, Z. 2911,
auf dcn 29. Novein^cr 1870 angeordnete
drille e^cculiuc Feill^ictung dcr Rcaliläl
Urb.'^tr. 20 ud Herrschaft Prcm alif dci>

2 8. A p r i l l t t ? 1 ,
BorulillagS l) Uh>, hiergcricht^ mit dcm
uorigcn AiNiangc üdcrtragcn murdc.

K. l. Oczirlsgcricht Adcli<bclg, m„
2tt. November 1870.

(467—2) Nr. 3285.

Dritte erec. Feilbietuug.
Von dem k. l.Äczirlögcrichle Olicrlaibach

wird hicmit bekannt gemacht: Ei»seiül>er datz
Ansuchen oeö Hcrrn Aodrcas Veuaräc von
Obellailiach «cgcn Barthelma lkrasovic von
Obellailiach wc^en aus dem aerichtlichcn
Vergleiche vom I I. Juni 1867, Z. 1!^'),
fchnldigcn 40 ft, ö. W. o. «. c. in die exe.
cnliue öffentliche Bcrstcigrruna. der dem
Lchteicn gehöiuM. im Grnndvuchc dcr
Hcrrfchaft ^oilsch «ud Ncctf.-Nr. ^«0,
Posl-Nr. 330 vorkommenden Realität, im
gerichtlich c:l)uvcncn Schätznna.c>wcrthc von
415 ft. ö. W,, gcmilligct und znr Vo»>

uahmc derselben die dritte sseildictnngs>
Tailfütznug auf dcn !

20. A p r i l 1 8 7 1 , ^
Bol!ui<l.,as von 10 vis 12 Nl>r, liicrgc< ^
uchtö mit dem A»hange bestimmt wor-!
den, daß dic fcilznbictmdc Realität bei ^
dieser lctzleu Feilbictung auch unter demj
Schätznngöwcrlhc an dcn Äliciftbictenden
l)lnlangrgcl)en wcrdc.

Dao Schätzungsprototoll, dcr Grnnd-
lmchScztrcict ui'd die ^icitatlon^ticolllglussc >
lönncn bei diesem Gerichte in den gcwol)n-'
lichen Amtöslundcn eingesehen werden, !

K. t. Bcziltg.icrtchl Ovcrlaibach, am ^
I'.'. 'November 1870.

( 1 1 3 - 2 ) Nr. ^0317 !

Amvrtisatwnsedict.
Bom l. l. Bezirksgerichte Ourtfeld

lvird l)iemit bekannt gemacht:
(Lo fei nucr Ansuchen der Anna Stof-

lalic von Unterskopic, äo mue«. 1. Juni
1̂ >?0, Z. 3031, dic ^inlciinng dcö Amur-
tisirungsvcrfalireus hinsichtlich nachstehen̂  ,l
ocr, auf der Realität ^ud Urb.-Nr, 7 uä
Gilt Slopic haftenden Satzposleu, als:

1. des für Andreas Stoflanc seil 13tcu
Mai 1807 znr Sicherstcllnng der Ueber,
nähme dcr Realität nebst anderen Ber^ >
tragsvcldindlichtriten inlabuUrtcu Adoft'
lionsoertrajicö vom 13. M^i 1807, und
2. des flir Margarclhli Vogislin seit!
1 l . Ma i 1811 1^0. der välciiichen Erb.
schaft per 40 )̂ ft. 14 lr. Cono - M . (?. 8.c.
mtablilirlcn Schuldscheines vom I I . Ma i >
1811 bewilliget worden.

Alle jene, welche darauf einen An-
sprnch zn machen ucrmeiucn, werden auf'
gcfordeil, folchcn !
b i n n e n E inem J a h r e , <> Wochen!

und 3 T a g e n '

bei diesem Gerichte so gewiß anzumelden
^ nno rechtzeitig darzulhun, widrigen« diese
Satzposten nach Verlauf der genannten
Frist über neuerliches Ansuchen des Amor-
tisirlmgSlvcrlicrlt für amortisirt ertliirl
werden.

K. f. ÄezirtSgericht Ourlfeld, am
1. Juni 1870.

(30 l - 2 ) Nr. 448.

Dritte erec. Feilbietung.
Bon dem t. t. Bezirksgerichte Gült«

feld wird hiemit vclaunt gemacht:
Es fei über das Ansuchen des Herrn Josef

Carl Krculic von Rann, dnlch Herrn Dr.
Srcbrc von Rann, gegen Franz Kirn von
zierschdorf Nr. l wegen uns dem Vergleiche
vom 19. Nov. 18««, Z. 4988, schuldigen
30 f l . 25 kr. und 326 f l . 30 lr. ü. W.
«. 8. o. in die executive öffentliche Ver-
stciacrung dcr dem Letztem gehörigen, im
Gruuduuchc der Herrschaft Thurnamhart
Md Nctf.-Nr. 272 vorkommenden Rea-
lität, im gerichtlich erhobenen Scha'tznngs-
werlhc oou 1110 fl. 40 lr. ö. W., s«-
williget und zur Vornahme derselben die
dritte Nralfeilbielullgs-Tagsatzullg auf den

25. A p r i l 1 8 7 1 ,
Vormittags um 9 Uhr. hiergerichtS mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität bei dieser Feilvie-
tung auch uulcr dem SchätzungSwerthc au
den Mcistbiclcndcn hintangegebcn weiden.

DaS Schätzuiigsprototoll, der Grund'
bnchsexttatt nnd die ^icitationSbedingnissc
tonnen bei diesem Gerichte in dcn gewöhn,
lichen Nmtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurtfeld, am
24. Jänner 1871.
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K. k. priv.

Llllbacher MumM-Spinnem und Weberei.
Am 2 Q . A p r i l d. I . um 6 Uhr Nachlnittags wird die jährliche ordentliche

Oeneral^Vcrsammluug in Triesl, ^cqumiotw Xr. 1744/11. abgehalte», in welcher
folgende Gegenstände verhandelt werden: (633)

1. Bericht der Direction über die Vage des Geschäftes'
2. Vorlage der Bilanz für das Geschäftsjahr 1870,

zu welcher die P. T . Herren Actionärc eingeladen werden.
Trieft, am 16. März 1871.

Die Direction.

iD Der allgemein beliebte und nach ärztlichen Gutachten vielseitig erprobte D

Z filr Brust leideude ist stet« in frischem Zustande û belonnneu in I «»«,«««» bei Apatholei ̂
ls llir.^liilx. V̂. .1. Ki'N^llovvit« , ;ur Brieftaube" und >?. Hl. >j,l,»>itt. Preit« u«' sslafche ̂>
Z 8 ? f r . °, W. ^ Ä
^ ^ <§ben daselbst D

ß A Engclhostrs Mn5kcl- und Uermi-Essenj ß
D aus aromatischcu Alpcnträutern. ^
^ llnstrcilig vorzügliche Mittel gegru wrsichis- nnd ly?lel,lscz,mcrze», Hchwin-<H
^ d e l , ^rcl lzsclnnrrzi 'N, Nerven und Körper schwäche und zur S tä rk , l ug d?r Ge Z
!3 schlecl)ti<tlieile als bestnnrlend aucrlauul. Pre:<j per Flacon l f l . ö. W. ^

ß 8 I ' < M ^ « K W (Dl >,!«»«.,̂ «!>) ß
Zvou D r . B ru l l l « , Zahnarzt mehrerer l, I. Iustiilill- !!I ^II I^. ^cw.ihrt alt! specifisch heilend^
s!bel Blutung dctz Zahnfleischcö, Übelriechendem Atlieu! n»d cintrclcudcr Caries, Preis ein,>r^
^ Flasche «l< k r . u. W. G

Z Pl'l-i.' I'i!,:'r ssiaschl' ̂ 2 l r . o, W. (16« s>) ^

^ ^ - - > ^ - ^ . » - ^ - » - ^ -»- -̂>< ' » " » ' U^lr-^ « » ^ ^ ^ ' ^ Pulver nach Anwci- lZ
^ R ^ « ^ » » » - » V ! 3 'Uüq mit Milch gttocht, eignet sich - '

!l M M ^ V ^ k ^ ^ , ^H _U.H_ H. I.'>,ll,'5>is für ältere, trällk-^
»! liche oder a» N»tcrleibö ^

> !> !^H> M l » W W W »» » D ̂ 1 > >> ̂  ! D! l».sci,wel de» l rdndi Pcrsonni ̂
d !>! >̂ ^W ̂ » « M >M^ ^ l« > ! > l̂  « ̂  > Ĥ D I ̂ l ''''̂  ŝchiuächt̂ n Magen; für-^

!>! l> « ^ ^ > » ^ ^ D M M « « ^ » « ^ ^ W M ^ W R ^ > ! ""Nl ' l l ' , lci0r»)e (Hlillpt 5
! ll i^>>^!«>N»^l«l3«^^^W^^^^ll! <"tt^l^ ge«,es ude) >̂e ^

^ !>! !n »^MM^^2»!>>^^MM»»2M^«I«« I I«^ l ^ l lc l l , ^ueu dsi rnnsl il res Ä
5' >! l« W^^^^^^^^^z^^^^TT^^^^^^' ^'ü'i'hi,lichen Frühstück lldn':^

^'^W^^«^ Zl^^M^^ItN^sf ^ durch Bliüflnssc oder Ueliermnß̂
«»»^'«-^ »«»,,,,.!^»^.^,,»,T. ^^ ^ülair-Mitlelu acschmächl̂

A sind, und itt v^üa l . ch cmpfrlilc,:cw<vth für Kinder, wclcw' schwächlich odrr Ä
^ l m heftigen Wachse» begriffen siud. ^

Aeitatiun.
Aul H. A p r i l d. I . um 1 Uhr Nachmittags wird im Orte

iHradac der B a u cinor st«bileu Vrücke über den Lach in a bach
im Kostenüberschlagc von 0143 fl. 9!) kr. ö. W. nnnuendo hintangeqeben.

Htrasien-Gomitee M o t t l i n g am 14. März 1871.

" " '' Der Obinann: F;.. Salloker.

Licitlltilllls-
Kundmachung.

Tienstagden21.d.M.
werden

lllll allen Markte Zaus Nr. 47,
Vormittags von 9 Uhr und Nachmit»
tags von ,! Uhr ab Einrichtnngsstucke,
Hausgerüthe, Kleidung und Bettzeug gegen
fogleichc bare Bezahlung an den Meist-
bietenden verkauft.

micl ck'lüil vei^vüixtlc ^'(,'dcl t)0»ülü'l, 5« ä.155
2Ü« ^l^I l^ '^t ' !>i«:!it ^ ' ' ! ! l ! ^ »uf »Ü0!,<: l!ei'7l!l,'!wi!
^!^el>^l!^!,l) :,ulme^li!>l!M ^emix'l't >Vl!l>l<.>!, I<(i!,!>!!Il.

l!u«0l»l!^l"i !>s:,vcil' /» I»el!!!N «!!»! !̂ie ^U^t t l« !»

l'iüpslüte. (125i—6)

dei 31. Ztel»deckel in ll^ttiktlcl».

^ Martle Nessniz
ist ciu

Fleischergcwnbe
-,li veln/brn. Daraus Rrfleclirrndc wullcn ihre
Ochlche ,m Wege der puliüschrn Vchiirde allju
alcich anbringen'. Dieses Gewerbe mii^lc läng-
sten«, bis 8. A p r i l d. I . iu Vclncb glsclzt
'"^dcn. ^ . . . , ,

Den Oesnchwcrbcvu dicue ^ir Wisienschast,
duh die Martlvertretuug geneigt wäre, die lir-citö
drsteheudc Ormciudrsleijchliaut gegru sehr bill'gm
^in« in Miclhe zu übeilasscu, l<!0^^''l)

Gemeuldevorstchullg Ueisniz,
mu 13. Mllrz 1«71.

(528—3) N,-. Z47.

Urberttagullg
clnutivcr Feilbietung.

Boiu l, l. BcchliigcliciUc Egg wi>d
hicmit dclailul gemacht, daß dic iu del
Ezcculioxoidchc der mindclj. Kath^litia
^!to0il.''sci!cil Erben, durch dcn Curator
Ht,lln Dr. E. H. Eosta, gegen Anlo»
^iclllc von Imichcn M o . 210 fl. ö. W.
c. ^. <-, mil drm Vcscheidc vou» 7. Dc-
cclü^.l 1870, Z. 4752, dewilliglcu ezc-
cuti^cu sscildictungrn der dcm lctzteicu
^ehöligci'. im Glundduchc der Filialkil''
ch.ügilt St. Slrf^n in Ut,l, Urd.-')lr. 67,
Neclf-Nr. 43, voilumiilciidcn, in Iau-
chni C.-Nr, 35 gclegcncn, gcr,ch!lich auf
1207 fl o. W' bcwcllhetc» Nculilnt al,f dcu

I. A p r i l ,
1. M a i u„d
2. I u » i 1 8 7 l ,

Volmilt>>Hö 9 Uhi, hieramlS mit den,
frühern Anhange übertragen werden.

K. l. Gcziilegcricht Egg, am 31. Iäl,<
ncr 1«71.

(227^3) Nr. 4721.

Erillllenmg
ilU d.n undelamlt wo bcfindlickcu Pttcr

W o g a t e i uud M'ha Erzen .
Vuu dcm k. t. ÄezirtSgerichtc âck

wnd dcm Pcttr Wogatci und Miha Er-
z<n hielmit erinnert:

Eö hübe Simon Kuilur von Alt-Oß-
l tz Nr. 27 wider dieselben die Klage uuj
Ancrlclmui'a. der Verjährung nachstellen-
5ci', auf seiner Nealilät Uib.-Nr. 389 kä
Herrschaft Lack hafleudcli Satzpostcn, alö:
1. dc« für Pclcr Wogatci intadulirtlm
Ehcucrlragcs vom 20. Jänner, iuladul.
12. März 1819, pcr 400 ss. Conv.<M,;
2. des zu Gunslcn dcö Mit,a Erjen oer?
sichertcu Pachlcontractcö vom 28. Mai
l828, iutab. 18. Scpteml'er 1828, Ml»

pr^'8. 23. November 1870, Z. 4721,
l̂ ciucnts cingcdracht, worüber zur m»nd-
Vilhandl^ng dir Tagsatzuilg aus d<'»

28. A p r i l 1871 .
<>l!l!) v Uhr, mit dem Anhange deö !j 2!»
!>li- a. O. O, augeordnet und der» Gc-
tl^^llu we^cu ihres uubclaimtccl Aufelil-
hallcs Mathias Erzen von Haoodcn als
(v'iil'tlwr ilä llcbun auf ihre Gefahr mld
Kustiu bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
ocrslänoigct, daß sie allenfalls zu rechter Zc,l
s l̂ksl zn erschcincu oder sich ciucn ander,>
Sachwalter zu bestellen und anhcr namhaft
zu machen l)ab:n, widrigcns dicse Rechts-
sache mit dcm aufgestellte» Eur^tor ucr
haudelc wcrdcu wird.

K. t. Bezirksgericht Lack, am 24slc»
November 1870.

(471^3) Nr. 5)794.

Executive Feilbietuug.
Bou dcm t. l. Äcziikögerichte (Ärolz-

laschitz »rird hlcmit bekaunt gemacht-
Es sei iwer Ansuchen des Malhias

Holhcvar von Großlaschih, als Eessiu
när dec; Lukas Salraischcl uo:> Püüsclla,
gegen Josef Baudcl von Plcschc mcgcn
ll»S dcm Bcrglcichc vom 20. Juni 1867.
Z.2629, uud E>ssiou vom 10.Jänner 1870
schuldigen 132 si. ö. W. «. 8. <̂. iu die
executive össelilliHc Versleigcruug dcr dem
^etztcru gchürigcu. im (^rliudduchc u>1
'^ucrsperg «ud Urb.Nr. 128, Rcctf. Nr.
5)3 oorlon'.meud?u Ncalitäl, im gerichllich
crhobcncu Sckähuug^^crthe tion 1200 ft.
ö. N . , czewilliget >mo zur Vornahme
deiftlreu die drci ^eilbictul^e-TagsatzM'.-
gei! auf dcn

I. A p r i l ,
2 9. A p r i l und
2 7. M a i 1 8 7 1 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in hie-
sigem Amtölocalc mit dem Anhange be-
stimmt wordcu, daß die feilzubietende Rea-
lität nur bei dcr letztcu Feilbictuug auch
uutcr dcm Schätzungswcrlhe au dcu Meist»
bietenden hintangegebeu werde.

DaS SchätzuucjsprototLll, dir Grund«
buchseftraet und die VicilalimiS - Beding-
nissc löliucn bei diesem Gerichte iu den ge-
wöhnlichen AmtSstunden ciugcschcn werdcu.

K. k. Bezirksgericht Großlaschitz am
15. December 1870.

1 5 1 5 ) - 3 ) 'Nr. 00^8.

Erccutivc
Nealitätett-Verstcigcrlm^.

, Vom l. t. Bczüksgcrichte Rcifniz
' wild bctauut ficmacht:

Eö sei üdcr Ansuchen dcr Erben uud
^.gatarc nach Maria Arto vo-, Dane dic
creculivc Vcrstciaeruug der dcm Matthäus
Adamic gehörigen, gerichtlich auf 12!)4 ft.
Eonu.M. geschatztcu Rcalilät Brücll Nr.
31, im Grundbuchc Herrschaft Rcifmz 8ud
Ur^.'^ir. 907 vorlommcud, l'.willigct un^
hiczu drei Feilbictui'ss^-Tc^i'ltzunczen, und
zwar die erste auf den

3 1 . M ä r z ,
' die zwcitc auf den
, 3. M a i
uud dic dritte auf deu

2. I u u i 1 8 7 1 ,
jcdcömal Vormittags von 10 bis 12 Uhr,

> un Gcrichtcsitzc mit dcm AlNiauul.' un^e-
orduet worden, daß dic Pfaudrcalilät bei
dcr crsteii und zwcitcu Fcilbictuug uur
um oder über den Schätzuugswcith, bei
dcr dritten aber auch unter demselben
hiutangcacbeu werden wird.

Die LicitalionS'Vcdiliguissc, wornach
iusbcsondcre jcdcr öieitant vor gemachtem
Anbote eiu 10perc.Vadium zu Handen dcr
Licitalious Eommission zu erlegen hat, so
wie das SÄ'ätzl,ugs°Prototoll und der
OrundbuchSexlract lönuen iu dcr dici^c-
richllichen Registratur cinlitscheu werteu.

K. k. Bezirksgericht Rcifuiz, am 31slcn
December 1870.

(369 -3 ) Nr. 68.

Dritte czec. Feilbietung.
Von dcm t. k. Bezirksgerichte Ratschach

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei ubcr Ausuchen des Franz Pe-

ruci von Dol (Maricnthal), Bezirk Liltai,
gcgcn Martin Majcen vou Schavfcubcrg

wegen aus dem Vergleiche vom 11. Iä!>
uer 1862, Z.47. schuldigen 298 fl. ö. W.
c. 8. o. in die execntiv? ösfeulllch.' V.'isi.l-
gcrun^ der dem rcytcm uchör^cn. im
Grundbuch«: der H^rlschajt Ratschach ^ii!^
Rcctf.'Nl. 7 ui!d Ulb.-Ni-. I I oortom-
mendci, Realitül, im aerichtliä, erhiiben^l
SchätzungSwerlhe von 2895 fl. ö. W., ge>
williget uud zur Vornahme derselben dii
dritte Fcilbietungs Tagsatzuug auf den

12. A p r i l 1 8 7 1 ,
Vormittags um 9 Uhr, Hieramts mit dem
Anhange bestimmt worden, daß dieftilzu«
bicteude Realität bci dieser Feilbielung
auch uuter dcm SchähungSwcrthc au deu
Meistbietenden hintarigcgcden werde.

TaS Schätzungsprolokoll, dcr Grunde
buchscrlract und dic ^icitatiousbcdinguiss?
köinicn bci diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstuudcu cingeslhcn weiden.

K. k. Bezirksgericht Natschuch, am
12^äuuer 18^1.
(531 — 3) Nr. l242.

Ezecutinc
Realitatell-VersteigelUtt^,.

Vom l. t. städl dclc,). Bezirksgerichte
Rudolsöwerth wird bekannt gcumchl:

Es sci über Ansuchcu dcs Malhias
Raichcnaun' von Pllsch die lflclitiuc Vcr-
stcigernn,; der dcm Johann iiump vou
Orandoll gehörigen, geiichtlich ^>f 620 si
geschätzten Hnbrcalitäl «ud Rclf. N l . l 5 I
aä Aiuod bewilligt und hiezu drci Feil-
bilturigs Tagsatzunncn, und zwar die erste
auf dcu

3 1. Nä> ; ,
dic zweite auf dcu

2 8. A p r i l
uild dritte auf deu

2. J u n i 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags vou 9 bis 12 Uhr,
iu dieser Gcrichtskanzlci mit dem Auhaugc
angeordnet wordcu, daß die Pfaudrealität
bci der ersten uud zweiten Feilbictung nur
nm or er über dcn Schätzungswcrtb, bei
dcr dritten abcr auch uotcr dcmsclbcn hint-
angc^ebeu w?rdcu wird.

Die ^icitatiousbcdillssuisse, wornuch
jeder ^icilant vor ü.cmuchlcm Anbote ein
l0perc. V^dium zy Handen dcr Licllll-
tionscommission zn erlegen hat, sowie da^
Schätzuugsplotololl uud drr Glundbuchs'
extract tonnen iu der diesen ichtlichen Nc'
gistratur ciugcseheu we«deu.

K. t. Bezirksgericht Rudolsswerth, am
13. Februar 1870.

(536.-3) 'Nr. 1076.

Ereculuic
NealitätenVelstrigerung.

Vom k. l. Bezirksgericht.' Nudolfswcrth
wird betamtt gemacht:

Es sei über Ansuchcu dcr Maria
Safrau, gcborcuin Drobuiter, vou Po-
uiqac liei Treffeu dic executive Fcilbie^
tuug dcr dem Hcartus Bo>jau von Slo-
pic gchoriqcn, im Gruudbuchc dcr Strau
î ifchen Bcnlficiumssalt Piccna 8ud Nctf.-
N>. 23, Urb. Nr. 49 vorkommenden, anf
960 fl. ö. W. gcfchätzlcu Realilät, des
im nämlichen Grundl'nchc «ud Nclf.'Nr,
11/7, Ulb.-Nr. 25)/7 uorlommcnden, auf
40 ft. geschätzten Ackers Parz,°Nr. 569
uud des im Weiugcbirgc Sclzberg lie'
acndcn, im Gruudbucho «üb Berg < Nr.
45—33 vortomunlidcl', auf 1000 fl. ge-
schätzten Weingartens bewilliget, zu diĉ
scm Ende drei Tagsatzungcu, und zwar
oic erste auf den

1. A p r i l
die zweite auf dcn

2 9. A p r i l
und die dlite auf den

2 7. M a i 1 8 7 1 ,
uud zwar die erste im Orte dcr Rcali'
lätcu, bezüglich des Weingartens Pol'
mittags von 10 bis 12 Uhr nud bezüg»^
der iu Stopic liegenden Ncalitatcu Nach"
mittags von 2 bis 4 Uhr. die zweilc und
dritte Fcilbietuug aber luergerichts jcdcs'
mal von 10 bis 12 Uhr. mit dcm M>
satzc augcordnct, daß dicsc Realitätcu lic'
dcr crstcu uud zwcitcu Feilbictuug " " '
um odcr über deu Schätzungswerth, "^
dcr drittcu aber auch unter dcmsclbc'
hiritaugeLtben werden.

K. l. Bczilksgcricht Nudolfowcrth, a>"
12, Februar 1871,

Druck und Verlag von I g n a z v. K l e i n m a y r <k Fed o r B a m b e r g iu ^aibach.

Tausendfach und seit
vielen Jahren

huben sieh die JLairltz'Ht'lien Vlnl«l-
w o l l - P r o d u c t c aus KeiiDtln in Tnü-
ringon g«-gen Giclit, KlieilMiatlsmuH
und dsniil verwandte Uebel bewährt, so dass
alle Leidende nicht br|-mibr a u f < l i e se herrlichen
Ki-ieiignissc aufmerksam geinaclit werden küiuieu.
Kusoiulers hsirvor /u heben sind die Vt ' t t l l l -
w o l l - L n t e r k l e i t l o r , die b l a t t e ,
B . i u l e K e t i o l i l e i l gegen kalte F ü s s e ,
das © e i , S p I r i t U K , sowie die anderen
Präparate. (12Ö—6)

Der Alleinverkauf für 14 I'll i l l befindet sieh

bei 91«Beiiibaclier in Laibacli.


